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ACL-Skript: GDPdU-Datenibernahme

1 Ziel und Inhalt des Skriptes

Das beigefugte ACL-Skript ,GDPdU_1x“ ermdéglicht es, Daten, die lber eine GDPdU-
Schnittstelle mit begleitender XML-Datei transferiert wurden, ohne weitere Zusatzprogramme
nach ACL zu importieren. Der Aufruf des Skriptes kann direkt innerhalb des ACL-
Projektnavigators oder tber die mitgelieferte ACL-Meniidatei erfolgen.

2 Programmbestandteile

Zu diesem automatisierten Auswertungsverfahren gehéren die nachstehenden Programmbe-
standteile:

Bezeichnung Objekt Funktion Kommentar
GDPdU_1x Skript Hauptprogramm Steuert die gesamte Verarbeitung
GDPdU_2x Skript Unterprogramm Unterstitzt GDPdU_1x

3 Voraussetzungen fur den Einsatz des Skriptes

Die GDPdU-Daten liegen als ASCII-Delimited (Textdateien mit Feldtrennern) vor. Es existiert
eine zugehorige Index.xml Datei, die vorab mit allen (hierarchisch angeordneten) Feldern in
ACL importiert wurde.

4 Hintergrund

Fur den Datenzugriff der Finanzverwaltung verfligen viele Buchhaltungsprogramme Uber eine
GDPdU-Schnittstelle, die Stamm- und Belegdaten in einem normierten Format und mit zusatz-
licher Datensatzbeschreibung zur Verfigung stellen. Deren Sinn besteht darin, eine unkompli-
zierte Ubernahme nach ACL- oder IDEA-Prifsoftware zum Zwecke der steuerlichen Betriebs-
prifung zu erleichtern. Es ist offensichtlich, dass auch fur weitere interne und externe Revisi-
onskollegen eine solche Ubernahmemadéglichkeit zur Analyse von Buchhaltungsdaten interes-
sant ware. Leider sucht man entsprechende Standardprogrammfunktionalitaten in beiden Soft-
wareprodukten vergebens. Sie werden vielmehr als ,Zusatzprodukte" gegen gesonderte Be-
rechnung verauf3ert.

Unser nachfolgend beschriebenes ACL-Skript ermdglicht den direkten, mentunterstitzten Im-
port einzelner ausgewéhlter GDPdU-Dateien nach ACL ohne weitere Zusatzprogramme.

5 Anwendungshinweise
Die nachfolgenden Ausfuihrungen vermitteln Hinweise zur Anwendung des Skriptes:
e Was sind GDPdU-Daten?

Vielfach trifft man auf die unzutreffende Vorstellung, GDPdU-Daten lagen im XML-
Format vor. Tatsachlich beinhaltet die sogenannte ,INDEX.XML" Datei lediglich die
Satzbeschreibungen und einige technische Informationen zu den eigentlichen Da-
tendateien. Letztere sind - z.B. als Buchhaltungsbelege - in der Regel Textdateien
mit variablen Feldlangen und Feldbegrenzern (bekannt auch als ASCII-Delimited,
Text-Delimited oder Text mit Trennzeichen):
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Tabelle: Beispiel fir GDPdU-Dateien

Datei

Dateiformat und -inh

alt

Gleichbleibend

INDEX.XML

Satzbett der nachfolgenden Dateien und
zugehdrige technische Informationen

Unterschiedlich je nach Ableitung

Buchungssatzprotokoll.csv

Debitorenstammdaten.csv

grenzern.

Datendateien in variablem Textformat mit Feldbe-

InventarBewegung.csv

0;135;30.84.2842 ;""" ;6200 ;""Hormal abschr .
0;135;31.685.2612;"";6200;" "Hormalabschr.

InventarStamm.csv

0;135;30.06.2612 ;""" ;6200;" " Hormalabschr.
0;135;31.87.2842;""" ;6200 ;""Hormal abschr .

kontobuchungen.csv

0;135;31.68.2612;"";6200;" "Hormalabschr.
0;135;30.09.26812;"";6200;" "Hormalabschr.

h;135;ﬂ1.ﬂ1.2012;"";QBBB;"EB-Hert";ﬂ,BB;ﬂ,ﬂﬂ;"ﬂ";"";119
immater.
immater.
immater.
immater.
immater.
immater.

UermG"
UermG™
UermG"
UermG"
UermG™
UermG"

Schritt 1: Neues Skript und neue Menldatei fir ACL laden (einmalig)

Wenn Sie unsere Skripterweiterung (GDPdU1x, GDPdU2x) nutzen mochten, ist es
zunachst erforderlich, das neue Skript in lhr aktuelles ACL-Projekt zu laden. Die
jeweils neusten Skripte finden Sie in einer Datei unseres Internet-
Downloadbereichs:

www.roger-odenthal.de

In zugehdrigen Unterlagen wird dariber hinaus ausfihrlich beschrieben, wie die
zugehorigen Mentdateien installiert werden kénnen.
Schritt 2: INDEX.XML Datei manuell in ACL einladen (einmalig)

Abseits aller weiteren Skript Automatisierungen ist es zunachst erforderlich, die bei
den GDPdU-Daten befindliche IDEX.XML Datei mit allen hierarchisch aufgeflhrten
Feldern in ACL (XML-Format) zu importieren.

Assistent fur Datendefinition - XML-Import
XML-Datenstruktur Der Assistent fir Datendefinition erkennt XML-Datenstrukturen, die Sie fir die Erstellung einer ACL-Tabelle verwenden
auswéhlen kénnen. Um der Tabelle Daten hinzuzufiigen, wahlen Sie eine Struktur aus der Liste. Klicken Sie auf Hinzufligen, oder ziehen
Sie die Struktur in das Vorschaufenster,
¥ML-Datenstrukturen Vorschau
=4 |Vanabletolumn_Name | VariableColumn_Descripton ~
Ktonr Kontonummer des Kontos
) DataSupplier Text Beschriftung
Name |Location| Comment
-- ZusFkt ZusFkt
2 [Bg Media
= Table HkTyp Hauptfunktionstyp
[URL[Wame Descripion]Dec| |[FEN P
=-@a VariableLength FktErg Funktionsergaenzung
=4 \éanabl;tolu.mn i F2Proz Faktor2_Prozent
=i 2 | Fakto1 KtoNri_Faktor2
% Numeric
[Accuracy] F2Kto2 KtoNr2_Faktor2
el Date IFktBeschr Funktionsbezeichnung
Format AnspFkt Anlagenspiegelfunktion
< 5 | [PrKtenr Kontonummer des Personenkontos
Name_Unternehmen Unternehmensbezeichnung({Unternehmen)
Datensétze in Struktur | 1 -
Unterr gegenst Unter gegenstand
Besek T, Name_Nachname Nachname{Personen)
Name Beispieldaten Vorname Vorname(Personen)
Version 10 Name AdressatNameNeutral
Adresstyp Adresstyp v
< 'l >
Hinzufiigen Entfernen [¥] Autom. Vorschau
< Zurlick Fertig stellen Abbrechen Hilfe
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Die importierte Datei steht nun mit allen Informationen zu den Datendateien als

ACL-Tabelle zur Verfigung:

VariableColumn_Mame | VariableColumn_Description MaxLength
Kbanr Kontonummer des Kontos i}
Text Beschriftung 40
ZusFkt ZusFkt 0
HkTyp Hauptfunktionstyp ]
HFMr HFMr i]
FkiErg Funktionsergaenzung ]
F2Proz Faktor2_Prozent 0
F2Ktol KtoMr1_Faktor2 1]
F2Kto2 KtoMr2_Faktor2 i]
IFktBeschr Funktionsbezeichnung 40
AnspFkt Anlagenspiegelfunktion ]
PRI tonr Kontonummer des Perzonenkontos ]

URL

Sachkontenstamm, csv
Sachkontenstamm. csv
Sachkontenstamm. csy
Sachkontenstamm. csy
Sachkontenstamm, csv
Sachkontenstamm. csy
Sachkontenstamm. csy
Sachkontenstamm, csv
Sachkontenstamm, csv
Sachkontenstamm. csy
Sachkontenstamm. csy

Debitorenkreditorenstamme Debitoren-Krediton

Table_Mame

Sachkontenplan
Sachkontenplan
Sachkontenplan
Sachkontenplan
Sachkontenplan
Sachkontenplan
Sachkontenplan
Sachkontenplan
Sachkontenplan
Sachkontenplan
Sachkontenplan

Schritt 3: Ubernahme-Skript starten (je gewiinschter GDPdU-Datei)

Wenn Sie die Skripte in Ihr ACL-Projekt ibernommen und die zugehdrigen Menii-
Dateien fur ACL eingestellt haben, finden Sie einen neuen ACL-MenlUpunkt

,GDPdU-Datentibernahme®, den sie tber ,Anwendungen“ erreichen.

Extras  Server Fenster Hilfe

Odenthal_Allgemein_31032015 L Ziffern Analysen

. Odenthal_SAP_02052014 3 Zahlen Analysen

Odenthal_Statistik_09052014 3 Weitere Analysen
Duplikate

Format | Accuracy |VariableColumn_MNam Kumulationen

O A GS8a

MaxLength |URL

0 Sachkontenstamm.csv

Export 0 Ktonr Datum 3
Export 0 Text T - -

3
Export 0 ZusFkt | Sonstige Dateidbersicht
Export 0 HkTyp ACL beenden Verschldsseln
Export O HANr Entschldszeln
-Export 0 FktErg )
Export 2 F2Proz Faktor2_Prozent Feldinhalte dndern
-Export 0 F2Ktol KtoMr1_Faktor2 Google—Suche
Export 0 FZKto2 KtoMNr2_Faktor2 - =
Export 0 IFktBeschr Funktionsbezeichnung | GDPdU-Datenibernahme
Eynort N AnenFkt Anlanencnisnslfinktinn

Alternativ koénnen Sie das Skript ,GDPdU1x* auch direkt aus

Projektnavigator aufrufen.

=] GDPDU_Daten.ACL
£ Buchungssatzprotokoll
5 Buchungsstapelliste

] GDPdU_T

] GDPDU_2
5 Monatsverkehrszahlen

[=-{_] Skripte

D Willkkommen 7 55 Inde

Filter:

10 4.04 [ ASCIT-Export
2lo 4.04a [ ASCII-Export
3o 4.0A [ ASCII-Export
4|o 4.0A [ ASCII-Export
50 4.04 [ ASCIT-Export

A s | ACeTT T &

GDPdU a Bearbeiten

&[T Weitere_S
e - SchlieBen

o .Ausfﬂhren

Beachten Sie bitte, dass es sich bei dem zweiten Skript ,GDPdU2x" lediglich um
ein Unterprogramm handelt, welches selbststandig kein verntnftiges Ergebnis er-

madglicht.
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Schritt 4: INDEX.XML Datei 6ffnen, Felder auswahlen, Parameter ergéanzen (Skript)

- n Impot sinaeiver Duteien nach S0P Beschmburggstandard
Benutzerdialogfeld
Pt Taeberbeomcvungen (18 Tatie Hame)
U Dedemtied Dintrien frt oK
Tabde_Name e g
Wahian Sie bitte de mpotiats Indec XML Datel O | Feid mt ugenongen [msbesscirung it B. VAL Trenipsichen im der 0% et
e, -
Aptrechen mL
e i Fricbeanerrungen, i B NableCokeen | ngphosges Tresachimkereaschen
Enganzen Se bite den Pfad zu den GDPAU-Dasten (2 8. C\Daten,. )
VaraieCokmn Mame
o\ T\ Trerrgs il Arbedernt’, Temo GOP DU Schitislele ' fuspangsdaten_2
B Vbl Dahmadaraohurg s 0P Ol
VaeaieCoen (esomen. ¥ T M2l
) Roger Odrthal ekt i P, Deersder B hezsrcy) Desakorrunchen i . Konrma)
wetens mger adderthal de e
Tonmarcer-Trwreomchan 1§ Puria)

Schritt 5: Zu Ubernehmende GDPdU-Datei auswéhlen und importieren(Skript)

Es werden nun alle GDPdU-Dateien angezeigt. Wahlen Sie die gewlinschte Datei
aus:

Import einzelner Dateien nach GOPdLU Beschreibunggsstandard

Wahlen Sie bitte die zu importierende Tabelle (z.B. Debitorenposten)

-
AhlcAbzinv

AhkAbzugsart Abbrechen
Belege

Bereichsuebersicht

Buchungssatzprotokoll

Buchungsstapelliste
Debitoren-Kreditorenstammdaten
Foerderungsart
Foerdinv
InventarBewegung
Inventarentwicklung
InvertarStamm
Investabzug
Kontennachweis
Kontobuchungen
Mandantendaten
Manatsverkehrszahlen

Fuecklagen
Sachkortenplan
Ust Berichtigung
UstSolllst

Ust Stamm

Die Datei wird mit den zugehérigen Feldbezeichnungen und Formaten importiert.

[ Wilkemmen ## =] Sachkontenplan ;'",,,]
Filter:
[Ktonr | Text | F2Proz |ZusFkt |HkTyp |

o 135 EDV-Software 0,00 0 1]
2 140 Lizenzen an gewerblichen Schutzrechten Q,00 0 1]
3| 520 PEW 0,00 0 1]
4| 650 Biroeinrichtung 0,00 0 0
5 &70 Geringwertige Wirtschaftsaliter 0,00 0 1]
G| 675 Wirtschaftsglter Sammelposten 0,00 0 1]
7| a90 Sonstige Betriebs-u.Gesch.ausstattung Q,00 0 1]
a| 980 Genossenschaftsanteile z.Ifr. Verbleib 0,00 0 1]
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Schritt 6: Sichtprufung und weitere Dateien

Da die aufgefiihrte Ubernahme mit (limitierten) ACL-Skriptmitteln programmiert
wurde, empfiehlt sich eine abschlieRende Sichtpriifung zu den zugeordneten Feld-
bezeichnungen und —formaten innerhalb des Tabellenlayouts.

Tabellenlayout-Optionen | Felder/Ausdicke bearbetten | Neuen Fitter hinzuftigen
Alle Felder W

L% Mame Titel Start Kategorie Linge Dezimale  Typ
?f‘,j‘ Ktonr Ktonr 1 C 100 0 ASCI
Text Text 101 C 100 0 ASCI
- ZusFkt ZusFhkt 201 C 100 0 ASCI
9 HkTyp HkTyp 3 C 100 0 ASCI
= HFMr HFMr 401 C 100 0 ASCI
FktErg FktErg 501 C 100 0 ASCI

F2Proz F2Proz &01 M 12 2 ACL
F2Ktol F2Ktol B13 C 100 0 ASCI

Hier konnen ggf. Korrekturen oder Formatumstellungen erfolgen. Da die Ubernah-
meparameter erhalten bleiben, ist der Import weiterer GDPdU-Dateien fast auf
~Knopfdruck” mdglich.

-5-

© Roger Odenthal & Partner, ACL-Skript direkten Ubernahme von GDPdU-Daten*



	Das beigefügte ACL-Skript „GDPdU_1x“ ermöglicht es, Daten, die über eine GDPdU-Schnittstelle mit begleitender XML-Datei transferiert wurden, ohne weitere Zusatzprogramme nach ACL zu importieren. Der Aufruf des Skriptes kann direkt innerhalb des ACL-Pr...
	Zu diesem automatisierten Auswertungsverfahren gehören die nachstehenden Programmbestandteile:
	Die GDPdU-Daten liegen als ASCII-Delimited (Textdateien mit Feldtrennern) vor. Es existiert eine zugehörige Index.xml Datei, die vorab mit allen (hierarchisch angeordneten) Feldern in ACL importiert wurde.
	Für den Datenzugriff der Finanzverwaltung verfügen viele Buchhaltungsprogramme über eine GDPdU-Schnittstelle, die Stamm- und Belegdaten in einem normierten Format und mit zusätzlicher Datensatzbeschreibung zur Verfügung stellen. Deren Sinn besteht dar...
	Die nachfolgenden Ausführungen vermitteln Hinweise zur Anwendung des Skriptes:

